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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Dinkelsbühl : SV Insingen 
Samstag, 04.02.2023, 17:00 Uhr

Dragon macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als Peter Dragon den Matchball für die Gastgeber
des TSV Dinkelsbühl im verlegten Punktspiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer
TTV - Mittelfranken-Süd) einfuhr und der Sieg der Mannschaft damit eingetütet war. Enttäuschte
Blicke gab es dagegen beim Gastteam SV Insingen, das eine 4:6 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 14:23) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem Tag Kresser und
Dragon, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 13. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von
11:15.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 11:7, 11:8, 11:9 gegen Scherzer / Siewert
fanden Kresser / Dragon von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Beim wenig später
folgenden 0:3 gegen Otto / Remele fanden Karl / Lindenmeyer-Mühlmarkl von Anfang an kaum
Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Das Einzel zwischen Dominic Karl und Andre Scherzer, das vor
der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant werden
konnte, endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Michael
Lindenmeyer-Mühlmarkl bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Lukas Otto dann doch niedergerungen
worden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Wenig
Chancen ließ David Kresser beim 11:9, 11:8, 11:5 seinem Gegner Gert Remele. Da gab es nichts zu
rütteln. Eher wenig Gegenwehr bekam Peter Dragon beim 11:9, 13:11, 11:9 von Wolfgang Siewert.
Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Differenz ausgingen. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des TSV Dinkelsbühl
und des SV Insingen in die Box. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Dominic Karl und Lukas
Otto, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Recht
kurzen Prozess machte daraufhin Michael Lindenmeyer-Mühlmarkl beim 11:7, 11:8, 12:10 mit Andre
Scherzer. David Kresser war im Einzel gegen Wolfgang Siewert nicht zu stoppen und ging mit einem
3:0-Erfolg durchs Ziel. Peter Dragon und Gert Remele holten am Ende eines langen Punktspiels im
abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen
Gert Remele war der Gastgeber Peter Dragon, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als
sehr ausgeglichen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Dinkelsbühl nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TV 1860 Bad Windsheim II am 11.02.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des SV Insingen wird nach nun 5 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel am
10.02.2023 gegen den TTV Neustadt/Aisch II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Dinkelsbühl
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Doppel: Kresser / Dragon 1:0, Karl / Lindenmeyer-Mühlmarkl 0:1 
Einzel: D. Karl 0:2, M. Lindenmeyer-Mühlmarkl 1:1, D. Kresser 2:0, P. Dragon 2:0 

 SV Insingen
Doppel: Scherzer / Siewert 0:1, Otto / Remele 1:0 
Einzel: L. Otto 2:0, A. Scherzer 1:1, W. Siewert 0:2, G. Remele 0:2


